
Stv. Grütz erläutert, dass die SPD-Fraktion mit dem Antrag auf Beschaffung von mobilen 
Luftreinigungsgeräten mit Filterfunktion für die Schulen eine schnellstmögliche Umsetzung der 
neuen Förderrichtlinien des Bundes bezwecke. 
 
BM Thul bittet die Fraktion um Auskunft, wieviele Geräte pro Schule beschafft werden sollen. 
Die Bezeichnung im Antrag „eine ausreichende Zahl“ sei zu ungenau. Die Beschaffung von 
Geräten für alle Klassenräume, sei der Verwaltung nicht möglich. Hierzu wäre ggf. die 
Aufstellung eines Nachtragshaushalts erforderlich, der die Umsetzung der finanziell möglichen 
Maßnahmen unnötig verlängere. Nach den neuen Richtlinien erhalte die Stadt Bergneustadt nur 
für Klassenräume der Kategorie 2, also für Räume deren Aerosolbelastung nicht durch eine 
ausreichende Fenster- und Querlüftung reduziert werden könne, Fördermittel. In den 
Bergneustädter Schulen fallen somit nur wenige Räume, Turnhallen und ein Tonstudio unter die 
Förderrichtlinie.  
 
Im Anschluss an eine kontrovers geführte Diskussion, in der u. a. darauf hingewiesen wird, dass 
die Beschaffungskosten nicht über das Wohl der Kinder gestellt werden sollte, stellt Stv. 
Mertens den Antrag zur Geschäftsordnung auf Schluss der Aussprache und Abstimmung des 
SPD-Antrages. 
 
Um Unstimmigkeiten vorzubeugen, zitiert AV Binner anschließend den Wortlaut des § 13 Abs. 2 
der Geschäftsordnung für den Rat und seine Ausschüsse: 
 
„Wird ein Antrag zur Geschäftsordnung gestellt, so darf je ein Stadtverordneter für und gegen 
diesen Antrag sprechen. Alsdann ist über den Antrag abzustimmen…..“ 
 
Stv. Grütz teilt mit, dass alle Luftreinigungsgeräte beschafft werden sollen, die die Schulen für 
erforderlich halten. 
 
Anschließend beschließt der Stadtrat einstimmig den Antrag zur Geschäftsordnung und lehnt in 
der direkt nachfolgenden Abstimmung den Antrag der SPD-Fraktion mit 14 Jastimmen bei 16 
Neinstimmen und 2 Enthaltungen ab.  
 
Aufgrund einer Nachfrage des Stv. Schulte teilt StVRin Adolfs mit, dass die benötigten 
Luftreinigungsgeräte in Bezug auf die Förderrichtlinie selbstverständlich beschafft werden. 


